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Aedes aegypti - die Tigermücke gilt als Hauptüberträger des Dengue-Fiebers. Foto by James Gathany (PHIL, CDC) [Public do-

main], via Wikimedia Commons

  

Panama setzt Gentechnik-Moskitos frei

Veröffentlicht am: 28.01.2014

Laut Pressemitteilung der britischen Firma Oxitec hat Panama der nächsten Versuchsphase

mit transgenen Mücken zur Bekämpfung einer aufkommenden Dengue-Epidemie zuge-

stimmt. Bisher wurden die gentechnisch veränderten Moskitos in Brasilien und auf den Kai-

man-Inseln freigesetzt. In Malaysia wurden derartige Versuche auf Grund von Sicherheitsrisi-

ken eingefroren.

Der Generaldirektor des Gesundheitsministeriums Carlos Galvez kündigte Mitte Januar die

Fortsetzung des im Jahr 2011 begonnen Freisetzungsprojekts mit gentechnisch veränderten
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Moskitos (GV-Moskitos) an. Die zuständige panamesische Biosicherheitsbehörde Comision

de Bioseguridad del Ministerio de Salud (Minsa) hatte grünes Licht gegeben. Die GV-Moski-

tos sollen in drei Regionen westlich der Hauptstadt ausgesetzt werden. 

 

Paart sich die weibliche Mücke, die das Dengue-Fieber auslöst, mit einer transgenen männli-

chen Mücke, sterben die Eier oder mindestens die Larven ab. Sie wird daher auch Termina-

tor-Mücke genannt. Man erhofft sich somit eine Dezimierung der Moskitopopulation und so-

mit der Ausbreitung des Fiebers. Eine Gefahr sehen die zuständigen Behörden in Panama

nicht, denn die Männchen der Gattung Aedes ernährten sich vom Nektar von Blumen, nicht

von Blut. 

 

Kritische Stimmen gibt es trotzdem viele. Beispielsweise warnt eine malayische Nicht-Regie-

rungs-Organisation vor der möglichen genetischen Anpassung der Natur und der Gefahr,

das Fieber überhaupt nicht mehr ausrotten zu können. Die renommierte Max-Planck-Gesell-

schaft wies im Februar 2012 auf den Missstand hin, dass die veröffentlichten Daten zu den

Freisetzungen von transgenen Insekten unvollständig seien und sich dies negativ auf die Ak-

zeptanz in der Bevölkerung auswirke. Auch in den Versuchsgebieten in Panama häufen sich

die Fragen. 

 

Das Projekt ist dem Land zwei Millionen Dollar wert. In Australien hatten Wissenschaftler

auch ohne Gentechnik Erfolg: sie setzten auf Bakterien, um die Mücke zu dezimieren. [keh]
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http://www.oxitec.com/press-release-panama-says-go-to-gm-mosquito-evaluation/
http://www.mpg.de/5007052/genetisch_veraenderte_insekten
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http://www.critica.com.pa/notas/1691802-mas-2-millones-el-mosquito-transgenico
http://www.keine-gentechnik.de/index.php?id=2951
http://www.tcpdf.org

